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PERSONALIA
Prof. Dr. rer. nat. habil. G ü n t e r  K ö h l e r  

zum 65. Geburtstag
Es war wohl am 6. September 1986, als ein Helfer der 
Vogelwarte Hiddensee während einer Exkursion mit 
Jenaer Ökologen staunend einen Experten kennenlem- 
te, der Heuschrecken am Gesang unterscheiden kann.

Professor Günter Köhler mit vielbenutztem Arbeitsgerät in ge
liebter Landschaft, der Muschelkalkregion um Jena. Eher untypisch 
für den Jubilar wird eine neue Technik sofort und unkritisch über
nommen: das Foto stammt von ihm selbst und stellt somit ein „sel- 
fie“ dar.

Heute, 28,5 Jahre später, erkennt jener Helfer den da
mals erlernten, zugegebenermaßen aber einprägsamen 
Gesang von Chorthippus brunneus immer noch; der 
Heuschreckenkenner feiert neben seinem 25-jährigen 
Mitgliedsjubiläum bei der Entomofaunistischen Ge
sellschaft e.V. auch seinen 65. Geburtstag. Zwischen 
diesen beiden Zeitpunkten hatte der Heuschreckenken
ner das zweifelhafte Vergnügen, die orthopterologi- 
schen Bemühungen des ehemaligen Vogelwartenhel
fers irgendwie dissertationsfähig zu machen, letzterer 
hingegen hat jetzt das ganz und gar nicht zweifelhafte 
Vergnügen, hiermit Herrn Professor G ü n ter  K ö h ler  
im Namen von über ganz Deutschland verstreuten En
tomologen und Ökologen, dutzenden Jenaer Absolven
ten, zahlreichen Thüringer Naturschutzmitarbeitem 
und Kolleginnen und Kollegen des Jenaer Institutes al
les Gute zum Geburtstag zu wünschen. Aber, lieber 
G ü n ter , wir wollen Dich nicht weiter stören, vermut
lich bist Du auch heute auf Arbeit und schreibst an ei
nem Manuskript, redigierst eine Neuauflage eines Dei

ner inzwischen fast zahlreich zu nennenden Bücher 
oder -  und auch das ist Dir immer eine Freude -  berei
test eine Vorlesung vor.
Am 1. April 1950 wurde G ü n t e r  K ö h l e r  als einziges 
Kind von H il d eg a r d  und G er h a r d  K ö h l e r  in Gele- 
nau im Erzgebirge geboren. Seine Mutter, die in einer 
nahegelegenen Feinspinnerei arbeitete, brachte -  so er
zählte er mir -  von den Spät- oder Nachtschichten ab 
und an größere Schmetterlinge mit, die ans Licht der 
Fabrikhalle geflogen waren. Vermutlich bediente die 
Mutter damit vorhandene Interessen des ,tlanen gungs‘, 
um durch jene Mitbringsel eine entomologische Kar
riere anzustacheln. Um vorgreifend einen von G ün ter s  
wesentlichen Charakterzügen zu nennen, sei ange
merkt, dass die Liste der damals gesammelten und 
selbstverständlich aufbewahrten Falter 40 Jahre später, 
im Jahre 2002, publiziert wurde. 1968 erhielt G ü n ter  
K ö h ler  in Thum sein Abitur und den Facharbeiterbrief 
als Betriebsschlosser. Im September desselben Jahres 
begann er in Jena das Studium der Biologie und zehrte 
dabei vor allem von den Kontakten mit Prof. H ans 
Jo a c h im  M ü l l e r  (Spezielle Zoologie, Ökologie), Prof. 
G eo rg  U sc h m a n n  (Biologiegeschichte), Prof. M a n 
fr e d  G er sc h  (Allgemeine Zoologie, Endokrinologie) 
und dem Kustos des Phyletischen Museums, Dr. D ie t
rich  v o n  K n o r r e . Die Hochschulreform Ende der 60er 
Jahre teilte Jena die Spezialisierung auf Mikrobiologie 
zu, weshalb und „wohl auch aus etwas Abenteuerlust 
G ü n t e r  K ö h l e r  1970 nach Rostock wechselte und 
sich zum Herbstsemester auf Meeres- und Fischerei
biologie spezialisierte: „Zu meiner Überraschung be
fand  ich mich bereits fü n f  Monate später au f einer vier
teljährigen Forschungsreise mit der „Alexander v. 
Humboldt“ in den Z e n tra la tla n tik in Rostock Prof. 
E r n st  A lb er t  A r n d t  (Marine Ökologie) und Prof. 
W e r n e r  S c h n e s e  (Produktionsbiologie) als wichtige 
akademische Lehrer nennend. Seine Diplomarbeit 
„ Untersuchungen zur Zooplankton-Biomassevertei
lung in mittelatlantischen Gewässern im Zeitraum von 
1970 bis 1971 au f der Grundlage von Probenmaterial 
von DDR-Forschungsschiffen“ schloss er 1972 ab. Das 
Thema schien ihm zu behagen, und er hatte sich „trotz 
erheblicher Anfälligkeit gegen Seekrankheit für eine 
Weiterfuhrung der Forschung in diesem Bereich als 
Forschungsstudium entschieden. Hier nun drangen die 
Heuschrecken auf äußerst ungewöhnliche Weise in sei
nen Lebenslauf ein: eine auf hoher See geborgene 
Planktonprobe aus mehreren Metern Tiefe enthielt ein 
Dociostaurus-Weibchen. Selbstverständlich bewahrte 
G ü n t e r  K ö h l e r  das Exemplar in seiner Sammlung 
auf, er muss die Bedeutung des Fundes geahnt haben. 
Die weit westliche Verdriftung dieser Art ist so interes
sant, dass ihr im Jahre 2001 eine Publikation gewidmet 
wurde.
Die nächsten fünf Jahre seines Werdeganges waren 
wohl der Auslöser für eine ungewöhnliche entomolo- 
gisch-ökologische Karriere. G ü n t e r  soll am besten 
selbst kurz zu Worte kommen (auch wenn er gar nicht
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weiß, dass jemand in den Besitz seiner 1999 notierten 
Worte gelangt ist): ,Jn der Folge des VIII. Parteitages 
der SED lehnte die Universität Rostock jedoch mei
ne Bewerbung (und drei weitere) angeblich aus Kapa
zitätsgründen plötzlich ab. Der Zufall wollte es, daß in 
jenen Tagen Prof. H einz Fankhänel vom Leipziger Ins
titut fü r  Tropische Landwirtschaft nach einem Kollo
quiumsvortrag in Rostock interessierte Absolventen fü r  
seine Forschungen au f Kuba suchte. So bewarb ich 
mich kurzerhand in Leipzig, auch in der Hoffnung, daß 
ich mittlerweile als Besitzer eines Seefahrtsbuches und 
ohne Verwandte im Westen Deutschlands recht gute 
Chancen als Reisekader hätte. Mit Beginn des Jahres 
1973 wurde ich dann unter Prof. Gerd F röhlich  wis
senschaftlicher Aspirant am Institut fü r  Tropische 
Landwirtschaft der Universität Leipzig. Ein Vertrag 
mit dem gleichnamigen kubanischen Institut in Santia
go de las Vegas bei Havanna ermöglichte dann von Au
gust 1973 bis August 1975 Forschungsarbeiten über 
Schildläuse in Kaffee- und Zitruskulturen (Popula
tionsdynamik, Entwicklung und Reproduktion, Para
siten) in pflanzenbaulich unterschiedlichen Kaffeekul
turen Kubas, die später auch die Grundlage meiner 
Promotionsschrift bildeten.“ So kurz und angeblich zu
fallsausgelöst kann man eine zweijährige intensive 
Forschungsperiode zur Schildlausbiologie in Worte 
fassen, auf deren Fundamente der Jubilar übrigens bis 
heute baut, z. B. mit Artikeln über eingeschleppte Ar
ten oder mit einem Katalog nebst Bestimmungstabelle 
der Schildläuse Thüringens (Köhler & Eisenschmidt 
2005). Selbst die offenbar umfangreichen Strandspa
ziergänge in Kuba wurden zu Schnecken- und Mu- 
schelaufsammlungen genutzt, letztere selbstverständ
lich archiviert und im Jahre 2003 als Publikation das 
Licht der Öffentlichkeit erblickend. Als prägende wis
senschaftliche Lehrer jener Zeit nennt G. Köhler noch 
Professor Reinhardt Kühn (Tropische Landwirt
schaft). Aus eigener Erfahrung neige ich dazu, auch 
seine 1977 an der Karl-Marx-Universität Leipzig an
gefertigte philosophische Belegarbeit zur Disserta
tion „Die Systemtheorie der biologischen Evolution 
(nach RIEDL 1975) und ihr philosophischer Inhalt“ 
(Betreuer: Dr. UEBERSCHÄR/Leipzig) als einflussreich 
auf Günter Köhler anzusehen.
,flach  der Rückkehr aus Kuba heiratete ich im März 
1976 Thea-Marita S teckel, die ich schon während 
meiner Rostocker Zeit kennengelernt hatte, und im Ja
nuar 1977 kam dann unsere Tochter F rauke zur Welt.“ 
Auf der Suche nach einer Stelle nahe der Familie be- 
zeichnete es G. Köhler wiederum als glücklichen Zu
fall -  der angebliche Zufall ist eine wiederkehrende 
Ansicht des Jubilars zum Ablauf in Leben und Wissen
schaftsgeschichte -  dass er im September 1976 eine 
Assistentenstelle im Wissenschaftsbereich Ökologie 
der Friedrich-Schiller Universität Jena antreten konnte, 
unter Leitung des bekannten Ökologen Professor Hans 
Joachim Müller. Quasi zwischendurch, im Januar 
1979, verteidigte er an der Universität Leipzig seine

Dissertation ,, Zur Morphologie, Biologie und Ökologie 
der Grünen Kaffeeschildlaus, Coccus viridis (Green), 
in Kaffeeanlagen der Republik Kuba, einschließlich 
einiger Bemerkungen zu ihrer Bekämpfung bevor er 
sich dann in Jena unter Bereichsleiter Doz. Dr. Ger
hard Schäller in Themen der terrestrischen Ökologie 
stürzte. Die Verbindung von Einnischung mit der von 
H. J. Müller in Jena begründeten experimentellen 
Diapauseforschung bildete den soliden und einzigarti
gen Grundstock dessen, wofür Günter Köhler heute 
bekannt ist: als der Heuschreckenspezialist Deutsch
lands schlechthin. 1980 wurde seine Assistentenstelle 
entfristet, was seine ökologischen Forschungen zur 
Aut-, Populations- und Assoziationsökologie von Heu
schrecken beflügelte und keineswegs in bequeme Dia- 
pause schickte. Neben Vorlesungen und Praktika auf 
dem Gebiet der Speziellen Zoologie und Ökologie kam 
es auch zu einigen Auslandsaufenthalten. Die in Rumä
nien, im Kosovo oder in der Slowakei mündeten immer 
in seinerzeit einmalige, weil sonst kaum durchgeführte 
Publikationen zur Verbreitung und Ökologie von Heu
schrecken in diesen Ländern. Zu einer von ihm zu
nächst angestrebten Habilitation über die Eidiapause 
von Feldheuschrecken kam es aus verschiedenen äuße
ren Ursachen jedoch nicht.
Seine drei Hauptarbeitsgebiete, Ökophysiologie, Popu
lationsbiologie und Ökofaunistik, wurden eingebracht 
in die drei großen Jenaer Langzeit-Projekte zur Öko
system- und Immissionsforschung (Leutratal, Steud
nitz, Schwarza). Vielleicht war Günter Köhler der 
einzige Vertreter einer Evolutionsökologie in der DDR, 
und darin sehe ich eine der bedeutendsten Leistungen 
des Jubilars: Parallel zu der in S. Stearns4 bahnbre
chendem Buch The evolution o f  life histories münden
den Zusammenfassung der westeuropäisch-nordameri
kanischen Forschung zum Thema hat G. Köhler diese 
Entwicklung in der DDR wohl allein für sich vollzo
gen.
Die Ereignisse nach 1989 waren auch für Günter 
Köhler folgenreich. Das stärkere Augenmerk auf 
Forschung, zugunsten der Lehre, bediente G. Köhler, 
indem er sein zweites Habilitationsthema in Angriff 
nahm: die vergleichenden Lebensgeschichte (life his- 
tory) von Heuschrecken. Dazu sollten seine Gewächs
hausexperimente mit Messungen alpiner und Erzge- 
birgspopulationen des Gemeinen Grashüpfers Chor- 
thippus parallelus entlang von Höhengradienten 
ergänzt werden. Ich überrasche die Leser jetzt wohl 
nicht, wenn ich darauf hinweise, dass letztere Arbeiten 
noch etwa 20 Jahre später, 2010 publiziert wurden.
Ich hatte damals bereits das Privileg, die KöHLERsche 
Arbeitsweise mitzuerleben: Zum Erstaunen des Lauda
tors erlaubte nämlich das in Bodenfallen gelangte Ma
terial weit mehr als bloße Artbestimmung, zum Bei
spiel die Rekonstruktion von phänologischen und life 
history-Aspekten der Feldgrille. Und welche Ehre 
stellte es dar, die Zusammenfassung dieser kleinen
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Praktikumsarbeit zusammen mit Günter Köhler ver
öffentlichen zu dürfen! Es ist ein Unglück der europä
ischen Heuschreckenforschung, dass Günter Köhler 
im selben Jahr (1992) dem politischen Druck zur For
derung nach Abbau ,überzähliger unbefristeter Stellen 
aus DDR-Zeiten‘ nicht widerstehen konnte und eine 
ausdauernd an ihn herangetragene, befristete Habili
tationsstelle unterschrieb. Und es ist eine bittere Ironie, 
dass der Autor dieser Zeilen als Studentenvertreter der 
Evaluierungskommission eben jenen ,Vorschlag1 zur 
Befristung der Stelle im guten wie falschen Glauben 
mitgetragen hatte.
Doch zunächst waren sechs Jahre Finanzierung gesi
chert, und das erlaubte Günter Köhler ein andau
erndes Ausblenden der mangelnden Perspektive, ver
mutlich im ebenso guten wie falschen Glauben, dass 
sich Leistung letztendlich lohnen würde. Von 1992 bis 
September 1999 leitete Dr. Günter Köhler die Ar
beitsgruppe Populationsökologie mit zeitweise drei 
Doktoranden und fünf Diplomanden gleichzeitig. In 
dieser Zeit lieferte er mit seiner Arbeitsgruppe, vor 
allem mit seinen beiden Doktoranden Jörg Samietz 
(1969-2013) und Gerd Wagner international bedeut
same und kritische Beiträge zur Naturschutzbiologie, 
insbesondere zum Konzept einer angeblich existie
renden minimal lebensfähigen Population (MVP) oder 
den biologischen Grundlagen einer Populationsgefähr
dungsanalyse (PVA), beides vor allem dadurch solide, 
dass Köhler sie im Rahmen „seines“ life history-Kon- 
zeptes betrachtete.
Auftrieb erfuhr die Forschung durch zwei von 1993 bis 
1997 finanzierte Großprojekte zur Gefahrdungsanalyse 
von Heuschrecken, deren Ergebnisse bis heute in Pub
likationen einfließen, eine schon häufiger erwähnte 
Dauerhaftigkeit, die aber kein Zufall ist. Dr. Günter 
Köhler ist kein Mann oberflächlicher Schnellschüsse 
oder der Forschung um der Einwerbung von Drittmit
teln willen, nein, es wurde alles, von der kleinsten be
treuten Praktikumsarbeit bis hin zum mehrjährigen 
Forschungsprojekt sorgfältig vorbereitet. Infolge des
sen war auch die kleinste studentische Praktikumsar
beit eingebettet in ein größeres Bild, demzufolge nicht 
überflüssig und auch Jahre später noch publizierbar. 
Heute nennt man dies Nachhaltigkeit. Aus diesem, auf 
lange Sicht angelegten Forschungsvorhaben sollte nun 
das dritte, endlich erfolgreiche, Habilitationsthema 
werden. G. Köhler hielt Vorlesungen zur Ökophysio
logie der Tiere und zur Evolutionären Ökologie. An 
beide erinnere ich mich sehr gut, behandelten sie doch 
sonst stark zu kurz gekommene Themen in logischer, 
prägnanter Gliederung. Dr. G. Köhler konzipierte 
auch eine Vorlesung Meeresbiologie und führte jähr
lich meeresbiologische Praktika an der Nordsee (Sylt, 
Helgoland) und am Mittelmeer (Giglio) durch. Der Au
tor dieser Zeilen spricht vermutlich für jeden einzelnen 
Teilnehmer und jede Teilnehmerin dieser Exkursionen, 
wenn er sie als inhaltlich und „atmosphärisch“ unver
gesslich bezeichnet. Quasi nebenher war G. Köhler

bis 2001 Projektkoordinator der „Fauna der Heuschre
cken des Freistaates Thüringen“ (Thüringer Landesan
stalt für Umwelt und Geologie) und wurde 1994 in den 
Fachbeirat Artenschutz an der Thüringer Landesanstalt 
für Umwelt und Geologie (Jena/Weimar) berufen.
Etwa mit dem Jahre 1995 setzte eine ungeheure wis
senschaftliche Produktivität des damals 45-Jährigen 
ein, die ab 1998, dem Jahr, in dem Köhlers Habilita
tionsstelle auslief, bis zu einer Verdreifachung der bis 
dato jährlich von ihm publizierten Aufsätze führte. 
Trotzdem konnte er nur eine kurze Vertragsverlänge
rung erringen, und schließlich musste Günter Köhler 
sogar noch einen einjährigen Vertrag einer halben Stel
le akzeptieren. Dies muss ihn zweifellos gedemütigt 
haben (obwohl er darüber nicht sprach), erlaubte ihm 
aber wenigstens die Beendigung seiner Habilitations
schrift. Die Schrift „Ökologische Grundlagen von Aus
sterbeprozessen. Fallstudien an Heuschrecken (Caeli- 
fera et Ensifera)“ wurde im Juli 1999 eingereicht. We
nige Wochen später musste einer der produktivsten 
Entomo-Ökologen und Ökofaunisten Deutschlands, 
der bedeutende nationale und internationale Beiträge 
zur Evolutionsökologie und Naturschutzbiologie gelei
stet hat, nach 23 Universitätsjahren beim Arbeitsamt 
vorstellig werden. Eine Woche darauf wurde an der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena sein Habilitations
verfahren eröffnet, eine Kuriosität, über die niemand so 
recht lachen musste. Dr. Köhlers Vortrag zur Lehrbe- 
fiignis (Venia legendi) für das Fachgebiet Ökologie im 
Jahr 2000 behandelte „Hybridzonen -  im Grenzgebiet 
von Ökologie und Evolution", die zum erfolgreichen 
Abschluss der Habilitation führte. Der Laudator erin
nert sich noch an die in der Lehrprobe zur Schau ge
stellten, frisch gesammelten Hybriden des täglichen 
Lebens und hat daraus immerhin bis heute behalten, 
dass ein Großteil der uns umgebenden Pappeln Hybri
den sind. Zwei Jahre nach der Lehrprobe -  wieder so 
ein schöner, nicht ganz zufälliger Zufall -  sollte Privat
dozent Dr. Günter Köhler gemeinsam mit seinem 
ehemaligen Doktoranden in einer der bekanntesten Hy
bridzonen der Welt forschen, jener von Chorthippus 
parallelus in den Pyrenäen. Es spricht Bände, dass der 
Großteil der dort von Günter Köhler verantwortlich 
gezeichneten Arbeiten publiziert ist, ein Großteil der 
von anderen übernommenen Arbeiten (noch?) nicht.
Sein Zimmer im Institut für Ökologie der Universität 
Jena konnte Dr. Köhler glücklicherweise behalten. 
Während Köhlers Beteiligung an international bedeut
samer Biodiversitätsforschung unter Professor Wolf
gang Weisser wurde sein Zimmer zur Institution, in 
der auch Kleinigkeiten nicht vernachlässigt wurden, 
sofern sie sich um Heuschrecken drehten. Bis zum Jah
re 2011 blieb es der wichtigste Eckpfeiler seiner Arbeit, 
denn er engagierte sich mit Beiträgen zu Ökologie, 
Biodiversität, Naturschutz und Entomologie weiterhin 
vielfältig in der Lehre (seit 2007 war er Verantwortli
cher für das Modul „Angewandte Ökologie“ in diver
sen Bachelor-Studiengängen). Abgesehen von gele
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gentlichen Lehraufträgen arbeitete Köhler unter Be
dingungen, die schlicht unbezahlt zu nennen sind. 
Vielleicht gehört dieses private Detail nicht in eine 
Laudatio, doch es zeigt nicht nur ein gar nicht so sel
tenes Extrem in der deutschen Forschungslandschaft, 
es wirft noch einmal ein Licht auf eine der hervorste
chendsten Eigenschaften des hier zu Ehrenden: tief
gründige Kontinuität und Beharrlichkeit. Nur bei 
schweren, einschneidenden Ereignissen -  dem Tod sei
ner Frau Thea im Jahre 2004 -  konnte von guten Be
kannten erahnt werden, dass Günters beharrliche Ar
beitslust überhaupt erschüttert werden konnte.
In der Zeit seiner faktischen Arbeitslosigkeit stieg die 
Publikationstätigkeit des Jubilars übrigens weiter und 
erreichte im Jahre 2011 mit 17 Beiträgen ihren vorläu
figen Höhenpunkt. Und ich spreche hier von tatsäch
lich verfassten und erarbeiteten Aufsätzen, nicht von 
dem Phänomen, als Chef seinen Namen einfach als Au
tor auf Artikel zu setzen, ohne irgendetwas beigetragen 
zu haben.
Im Jahre 2011 änderte sich Köhlers Situation mit der 
einjährigen Übernahme einer Vertretungsprofessur für 
Populationsökologie in Jena schlagartig, wenn auch 
nur äußerlich, denn er behielt weiterhin „sein“ Zimmer, 
hielt weiterhin Vorlesungen und publizierte auch wei
terhin seine Arbeiten, wenn auch für letzteres die Zeit 
dann doch manchmal knapper wurde. Zurzeit hält 
Günter Köhler ein weiteres Mal eine Vertretungspro
fessur für Populationsökologie inne, so dass er nun 
wohl doch als Professor sein offizielles Universitätsle
ben verabschieden wird. Lieber Günter, alles Gute 
dazu, das hast Du Dir wirklich verdient!
Wie angedeutet, kennt der Laudator den Jubilar seit 
fast 29 Jahren. Das ist zweifellos lang, aber für Be
kanntschaften mit Günter Köhler eher das Mittelfeld: 
Wer Günter einmal kennenlemt, hat keinen Bedarf, 
den Kontakt abreißen zu lassen. Das ist keine Vermu
tung, das ist ein Fakt, wie die vielen bei ihm eintreffen
den Berichte ehemaliger Jenaer Studierender belegen. 
Aber Günter Köhler schreibt man nicht einfach so 
eine E-Mail -  also schon „einfach so“ im Sinne von 
ohne Hemmungen, -  er ist ja  sehr zugänglich -  aber 
nicht im Sinne oberflächlichen Kontakthaltens. Wer 
mit Günter Köhler zu tun hatte, hat für den Rest sei
nes Lebens etwas Gründlichkeit abbekommen -  lang
sam, aber sicher erworben auf langen Gesprächen auf 
Exkursionen, bei Kaffeerunden, abendlichen Rot
weinsitzungen oder Pizzeriabesuchen. Das Interesse 
am genauen Hinsehen kam aber auch aus scheinbar be
langlosen Episoden. Wer Günter beispielsweise von 
einem Mittelmeerurlaub berichtete, wurde schnell in 
eine wissenschaftlich-kulturelle Diskussion verwickelt, 
die nicht nur gut tat, weil Günter ein aufmerksamer 
Zuhörer ist, sie ließ der Freude an intellektueller, an in
haltlicher Auseinandersetzung mit dem Thema Raum. 
Es konnte einen sogar eine Art Schamgefühl befallen, 
weil ein Nebensatz von Günter erahnen ließ, dass es 
spannend gewesen wäre, hätte man vor Urlaubsan

tritt doch noch einmal nachgelesen, was es denn nun 
mit der Tyrrhenischen Schwelle, der Kapelle von Spo- 
leto oder dem aragonischen Reich auf sich hatte. Ich 
finde es immer noch -  und immer wieder -  phänome
nal, dass Günter Köhler sein umfangreiches Wissen 
auch parat hat. Vermutlich, weil es eben nicht durch 
schnelles googlen erworben wurde, sondern sich durch 
gründliches Recherchieren und Studieren verschiede
ner Quellen gefestigt hat. Mit seiner Gründlichkeit ist 
er ein Antidot zur momentanen Hatz. Und ich bin mir 
nicht sicher, dass Günter dieser Titel unangenehm 
wäre.
Sprichwörtlich ist Günter Köhlers gründliche, ja  his
torische Art nicht nur im wissenschaftlichen Sinne, er 
ist auch ein Meister des Aufhebens (und Wiederfin- 
dens!), eine Eigenschaft, die auch für andere von ho
hem Nutzen ist. „Sag mal, Günter, Du hattest doch mal 
von diesem Artikel erzählt, der über Heuschrecken in 
Bromelien berichtet -  worauf dieser Artikel dann 
prompt aus einem Schiebefach gezogen wurde, wo er 
sich in einem der berühmten Klapphefter zusammen 
mit anderen gesammelten Notizen über Bromelien 
fand. Auch bei Promotionsfeiem tauchten peinlicher
weise längst vergessene, seinerzeit kurz hingeworfene 
Notizen wieder auf, dessen aus dem Zusammenhang 
gerissener Humor dem Jubilar seinerzeit nicht ent
gangen sein kann: „Günter, kannst Du mir bitte bis 
morgen 100 Weibchen keschern?“
Abschließen möchte ich meine persönliche Sicht auf 
den Jubilar, der neben der Faunistik in Thüringen und 
der Ökologie in Deutschland bedeutende nationale und 
internationale Errungenschaften im Bereich der Heu
schreckenforschung, der Evolutionsökologie und der 
Naturschutzbiologie aufzuweisen hat, mit einem Hin
weis auf Günters Großzügigkeit und außerordentliche 
Unterstützung der von ihm Betreuten. Sein Humor und 
seine Selbstironie klingen ansatzweise in der Abbil
dung an, werden aber auch in Publikationen sichtbar, 
wie jener in dieser Zeitschrift: ,^4m 16.11.2008 konnte 
ich au f unserem Wohnungsbalkon im Neubaugebiet Je- 
na-Neulobeda ein totes Weibchen von M. meridionale 
(coli. Köhler), der vermutlich erste Nachweis dieser 
Art in Thüringen, gerade noch vor dem anrückenden 
Staubsauger retten. “ Welche Freude, solche Artikel zu 
lesen!
In Vorbereitung zu diesen Zeilen wurde Günter Köh
ler ein Verzeichnis seiner Schriften unter einem Vor
wand „entwendet“, das 228 Zeitschriftenbeiträge und 
39 Buchbeiträge enthält. Hervorheben möchte ich 
Ingrisch & Köhler (1998) Die Heuschrecken Mittel
europas, ein Klassiker der europäischen Heuschre
ckenforschung, Fauna der Heuschrecken (Ensifera et 
Caelifera) des Freistaates Thüringen (2001, seit 2010 
in zweiter Auflage) -  das Symbol einer Lokalfauna 
schlechthin sowie die kürzlich übernommene Heraus
geberschaft der Bestimmung wirbelloser Tiere. Seine 
Arbeiten betreffen 17 Länder und 16 Ordnungen von 
Wirbellosen, wovon etwa 80 % Orthopteren (Heu
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schrecken, Schaben, Ohrwürmer) betreffen, der Rest 
vorwiegend über Schildläuse oder wissenschaftshisto
rische Arbeiten.

K laus R e[nhardt
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